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IPRI-Pressemitteilung vom 10. Juni 2015 
 

IPRI-Praxis Paper Nr. 12 zu „Bewertung von Wissen im 

Produktentstehungsprozesses“ erschienen 

 

Für eine verbesserte Wissensarbeit im Produktentstehungsprozess ist eine Bewertung 

von vorhandenem Wissen essentiell. Nur so können Verbesserungsmöglichkeiten 

aufgezeigt und eine optimierte Steuerung von Wissen ermöglicht werden. 

Das IPRI- Praxis Paper Nr. 12 adressiert genau diese Thematik indem eine neu entwickelte 

Methode zur Bewertung von Wissen im Produktentstehungsprozess beschrieben wird. 

Anwendungsbeispiele garantieren eine einfache Umsetzung der Methode.  

 

Bewertung von Wissen im Produktentstehungsprozess 

Innerhalb des gesamten Produktentstehungsprozess wird Wissen für die Erstellung von 

verschiedenen Objekten wie Skizzen und Layouts, CAD-Modelle oder Qualitätsberichte 

verwendet. Fraglich ist, wie Verbesserungsmöglichkeiten frühzeitig erkannt werden können. 

Im IPRI-Praxis Paper Nr. 12 wird eine entwickelte Methode präsentiert, um das vorhandene 

Wissen im Produktentstehungsprozess bewerten zu können. Durch Anwendung der 

Methode kann eine operative Verbesserung durch die Identifikation von 

Verbesserungsmöglichkeiten erreicht werden. Dadurch kann die Wissensarbeit effizient 

gesteuert werden. Des Weiteren werden Anwendungsfälle der entwickelten Methode bei 

einem Automobilherstellers beschrieben, was die hohe Praxisrelevanz der Ergebnisse zeigt. 

 

IPRI-Praxis Paper ist Ergebnis des Projekts IN² 

Das Verbundprojekt „IN² - von der Information zur Innovation“ hat sich zum Ziel gesetzt, die 

Innovationsfähigkeit von Unternehmen durch die konsequente Verknüpfung von 

Wissensmanagement und Produktentstehungsprozess zu verbessern. Die im IPRI-Praxis 

Paper Nr. 12 vorgestellten Ergebnisse wurden im Rahmen dieses Forschungsprojekts 

erarbeitet. Das Projekt wurde vom Bundesministerium für Bildung und Forschung im 

Rahmen des Forschungsprogramms „Forschung für die Produktion von morgen“ gefördert 

und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut. 

 

Das IPRI-Praxis Paper Nr. 12 kann über folgenden Link bestellt werden: 

http://www.ipri-institute.com/index.php/wissenstransfer/ipri-praxis.html 
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Ansprechpartner: 

International Performance Research Institute gGmbH 

Jan Urbanec, M.Sc. mult. 

Königstraße 5 

D-70173 Stuttgart 

Telefon: 0711-6203268-8021 

Telefax: 0711-6203268-1045 

E-Mail: jurbanec@ipri-institute.com  

 

Über IPRI: 

Das International Performance Research Institute (IPRI) ist ein gemeinnütziges Forschungsinstitut auf dem 

Gebiet der Betriebswirtschaftslehre. Unter der Leitung von Prof. Dr. Mischa Seiter betreibt das Institut 

international angelegte Forschung mit dem Schwerpunkt auf Controlling sowie Performance Measurement und 

Management von Unternehmen und Unternehmensnetzwerken sowie öffentlichen Organisationen. Im Mittelpunkt 

steht die Durchführung von nationalen und internationalen Forschungsprojekten und Studien. 

 

Weitere Informationen unter: 

www.ipri-institute.com 


